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Wohnüberbauung Hegifeldstrasse, Winterthur

Durchblick und Weitblick auf
den Eulachpark
Die Uberbauung besteht aus drei Gebäuderiegeln und zwei

Punkthäusern. Die Riegel liegen quer zur Eulach und dem

geplanten Eulachpark, der auf der anderen Flussseite auf

dem ehemaligen Industrieareal der Sulzer-Maschinenfabriken

entstehen soll. Die drei Baukorper gewährleisten den

vom Auftraggeber gewünschten Durchblick von der

Hegifeldstrasse Richtung Eulachpark. Die beiden kleineren

Punkthäuser ordnen sich in die Bebauungstypologie der

Hegifeldstrasse ein. Die langen Riegel sind durchgehend

dreigeschossig und übernehmen die Bauhöhe der benachbarten

Hauser. Auf diesem dreigeschossigen (Sockel)

liegen jedoch mehrgeschossige Aufbauten. Diese beiden
zusätzlichen Geschosse mit Dachaufbau waren dank dem

Planungsinstrument Arealüberbauung möglich. Sie sind

(Hocken mit Weitsicht. Innerhalb der Anlage sind
verschiedene Wohnformen möglich: Im westlichen Riegel und

in den beiden Punkthäusern sind es Loft-Wohnungen. im
mittleren Riegel Etagenwohnungen und im östlichen Riegel

Maisonettewohnungen mit privaten Gärten für die

Wohnungen in den beiden unteren Geschossen.

Wohnüberbauung Hegifeldstrasse

Hegifeldstrasse, Winterthur

--> Auftraggeber: Halter Generalunternehmung, Zürich

--> Architekten: Burkhalter Sumi Architekten in

Arbeitsgemeinschaft mit Novaron Architekten Eicher

Hutter Gepp, Diepoldsau. und Bednar und Albisetti

Architekten, Winterthur; Mitarbeit Burkhalter Sumi Architekten:

Sandra Flury

--> Direktauftrag: 2003

--> Umgebungsgestaltung: Rotzler Krebs Partner

Landschaftsarchitekten, Winterthur
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